
Wie hier in der kleinen Stadt Burg Stargard, Bezirk Neubrandenburg, leisteten an den letzten Wochen­
enden viele Bürger mit Kacke, Schaufel und Maurerkelle einen wichtigen Beitrag zur Unterstützung 
des großen sozialpolitischen Programms unserer Partei. Foto: ADN-ZB Bartocha

der Ortsleitung selbst An ihn werden hohe 
Anforderungen gestellt, da die Koordinierung 
der Tätigkeit der Leitungsmitglieder, die in 
der Regel alle aus verschiedenen Grundorgani­
sationen kommen, in seiner Hand liegt. Wenn 
die Ortsleitung Vacha über gute Ergebnisse 
berichten kann, so liegt das nicht zuletzt auch 
am Sekretär der Ortsleitung, Genossen Herbert 
Hildebrandt. Er bekleidet seit 1954 diese Funk­
tion und verfügt dementsprechend über große 
Partei erf ahr u ngen,

Bessere Anleitung durch die Kreisleitung
Die genannten Beispiele guter Kaderauswahl 
und erfolgreicher Arbeit charakterisieren je­
doch nicht den allgemeinen Zustand. Es ist 
notwendig, daß die Kreisleitungen der poli­
tischen Qualifizierung der Genossen, die als 
Mitglieder der Ortsleitung gewählt sind, größere 
Beachtung schenken. Zum Teil wurden Ge­
nossen gewählt, die bereits durch andere Funk­
tionen so beansprucht werden, daß sie ihre 
Aufgaben als Mitglied dieser Leitung nicht voll 
wahrnehmen können. Mit einem solchen Zu­
stand darf man sich einfach nicht abfinden. 
Worin liegen die Ursachen für die mancher­
orts mangelhafte Arbeit, für die zum Teil noch 
bestehende Unterschätzung der Bedeutung der 
Ortsleitungen? Sie sind in vielen Fällen darin 
zu ^suchen, daß manche Kreisleitungen die 
Ortsleitungen eben nicht entsprechend deren 
Rolle anleiten und unterstützen, daß oftmals

| ihre spezifischen Aufgaben im Sekretariat der 
1 Kreisleitung nicht beachtet und herausgearbei­

tet werden, ln vielen Kreisen werden die 
| Sekretäre der Ortsleitungen einfach gemeinsam 

mit den Sekretären der Wohnparteiorganisa- 
tionen angeleitet, woraus allein schon ersieht- 

I lieh ist, daß die Ortsleitungen hier zu einseitig 
| auf die Arbeit in den Wohnparteiorganisationen 

orientiert werden.

Daß es auch anders geht, beweist die Kreis­
leitung Bad Salzungen. In Bad Salzungen findet 
monatlich eine gesonderte Anleitung der Orts- 
sekretäre bzw. Mitglieder der Ortsleitungen 

l durch den 1. oder 2. Kreissekretär statt. Außer­
dem wird durch die Teilnahme der Mitglieder 
des Sekretariats der Kreisleitung an Sitzungen 
der Ortsleitungen diesen weitere Anleitung und 
Unterstützung gegeben. Regelmäßige Erf ah- 

| rungsaustausche der Ortsleitungen — zum Bei- 
| spiel über die Entwicklung und Koordinierung 

der politisch-ideologischen Arbeit oder das 
Zusammenwirken aller gesellschaftlichen 
Kräfte — tragen dazu bei, daß die Mitglieder 

| der Ortsleitungen besser ihrer Rolle und Ver- 
| antwortung gerecht werden.

| Eine weitere wirksame Hilfe für die Orts- 
| leitungen sind die regelmäßigen Berichte über 
| ihre Erfahrungen und Methoden der politisch- 

ideologischen Arbeit vor dem Sekretariat der 
Kreisleitung. Diese Methode sollten auch jene 
Kreisleitungen nutzen, die im Jahre 1971 keine 
einzige Ortsleitung im Sekretariat berichten
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